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Große Unterstützung für „Ein Hund für Paul“

VON ERICH BRÜCKER

MORSCHOLZ/SITZERATH Der Spen-
denaufruf unter dem Motto „Ein 
Hund für Paul“ hat seine Wirkung 
nicht verfehlt: Initiiert hatte das Be-
nefizprojekt die Sitzerather Ortsvor-
steherin Lieselene Scherer zusam-
men mit dem Ortsrat im Oktober 
vergangenen Jahres zur Unterstüt-
zung des zwölfjährigen Paul Weber, 
der unter therapieresistenter Epi-
lepsie und Autismus leidet (die SZ 
berichtete). Mit rund 17 000 Euro an 
Spenden sind großzügige Menschen 
dem Hilfeaufruf gefolgt.

Die Bikerfreunde aus Morscholz 
hatten ebenfalls in ihrem Umkreis 
um Spenden gebeten. Dazu hat-
ten mit der Eichenlaubschule in 
Weiskirchen sowie der Integrierten 
Ganztagsschule in Hermeskeil (IGS) 
zwei Schulen für Paul die Spenden-
trommel gerührt. Paul hat vor vier 
Wochen nun eine Assistenzhündin 
namens Jade, jetzt zwölf Wochen alt, 
erhalten, die zukünftig an der Sei-
te des Jungen dessen Alltag beglei-
ten wird.

Beim Besuch der Spendensamm-
ler bei der Familie, den Eltern Mat-
thias und Jessica Weber, in Sitzerath 
zeigte sich Paul mit seiner neuen 
Weggefährtin als guter Spielkame-
rad. Alle sprachen die Hoffnung aus, 

dass Jade nach erfolgter Ausbildung 
den Alltag von Paul erleichtern kön-
ne und er glücklich werde. „Jade ist 
eine nette, friedliche und verspiel-
te Hündin, die sich jetzt spielerisch 
mit Paul anfreunden soll“, klärt Va-
ter Matthias über die ersten Schrit-
te auf. Das Jungtier habe passende 
Eigenschaften und man hoffe, den 
richtigen Griff getan zu haben.

Derzeit ist noch die Welpenausbil-
dung angesagt, die im Therapiehun-
dezentrum Saar in Mandelbachtal 

absolviert wird. Die eigentliche Aus-
bildung beginnt im Alter von sechs 
bis sieben Monaten. „Mit dem Spen-
denaufruf wollten der Ortsrat und 
ich Paul eine Verbesserung seiner 
Lebensqualität schenken und ha-
ben eine überwältigende Hilfsbe-
reitschaft registrieren können“, zog 
Ortsvorsteherin Scherer ein zufrie-
denes Resümee.

Vereine und Gruppen aus dem 
Heimatort hatten sich beteiligt, 
die Bank 1 Saar, das Nonnweiler 

Adventskranzteam, das Team von 
Gomm’s Mühle, aber auch die Her-
zensengel aus Merzig sowie der 
Dartclub Wadrill. Dazu hatten über 
80 Privatpersonen zwischen 20 und 
150 Euro gespendet. „Das Schicksal 
von Paul hat die Menschen schon 
berührt“, war Lieselene Scherer an-
getan von der Hilfsbereitschaft der 
Mitmenschen für dieses regionale 
Projekt.

Auf dem Spendenkonto der 
Bikerfreunde Morscholz waren al-

lein über 7000 Euro eingegangen. 
Wie Helmut Meyer von den Biker-
freunden sagt, ist in seinen Motor-
radkreisen das Bitten um Hilfe für 
Paul nicht auf taube Ohren gesto-
ßen. „Unsere Gleichgesinnten, auch 
von anderen Clubs ließen sich nicht 
lumpen“, bescheinigt er allen eben-
falls eine große Hilfsbereitschaft.

Auch das Gomm’s-Mühle-
Team hatte sich mit einem Au-
ßer-Haus-Kuchenverkauf für den 
guten Zweck ins Zeug gelegt. Rita 

Dibos, die Leiterin der Eichenlaub-
schule, lobt ihre Schüler. „Nachdem 
unsere Schüler die kranken Jungen 
Lars Hassler aus Weiskirchen und 
Moritz Leidinger aus Rappweiler, 
die ebenfalls auf fremde Hilfe für 
ihren weiteren Lebensabschnitt 
angewiesen sind, mit dem Erlös ei-
nes Sponsoren-Benefizlaufes unter 
Corona-Bedingungen bereits unter-
stützt hatten, war der Spagat zu Paul 

nicht allzu schwierig. Gerne halfen 
unsere Schüler auch dem Zwölfjäh-
rigen aus Sitzerath“, sagt die Schul-
leiterin und überreichte 2300 Euro.

Über den Newsletter der Saarbrü-
cker Zeitung hatten die Schüler der 
IGS in Hermeskeil, die auch von et-
lichen Schülern aus dem Nordsaar-
land besucht wird, von der Notlage 
von Paul erfahren und zusammen 
mit Religionslehrerin Elke Engel 
ebenfalls fleißig Geld gesammelt. 
„Im Religionsunterricht von Nächs-
tenliebe sprechen ist das eine, hier 
war jetzt tätige Hilfe angesagt, was 
von den Schülern bereitwillig er-
ledigt wurde“, teilt Engel mit und 
überreicht ein Kuvert mit 1910 Euro 
Inhalt.

Die Eheleute Weber waren eben-
falls von der Spendenwilligkeit der 
Bevölkerung in der Region angetan. 
Sie danken inständig allen Spendern 
für ihre Bemühungen, Paul dabei 
zu helfen, dass er ein schönes Le-
ben habe.

Die Bikerfreunde aus 
Morscholz haben eine 
Spende an die Familie 
des schwer erkrankten 
Zwölfjährigen übergeben. 
Auch weitere Menschen 
haben sich engagiert.

Beim Anwesen der Familie Weber in Sitzerath fand die Übergabe der Spendengelder zum Aufruf „Ein Hund für Paul“ statt. Mit dabei (von rechts) Ortsvorstehe-
rin Lieselene Scherer, Rita Dibos (Eichenlaubschule Weiskirchen), Jessica, Paul und Matthias Weber mit Jade, die Biker Helmut Meyer und Bernd Brutscher (Mor-
scholz) sowie Roland Kirsch und Elke Engel (IGS Hermeskeil). FOTO: ERICH BRÜCKER

„Das Schicksal von Paul 
hat die Menschen 
schon berührt.“
Lieselene Scherer

Ortsvorsteherin von Sitzerath

10 000 Euro für die Forschung zu seltener Krankheit
MERZIG (red) MPAN – so heißt der 
Gendefekt, an dem die 14-jährige 
Maya aus Völklingen-Lauterbach 
leidet. Um die Behandlung die-
ser seltenen Krankheit besser er-
forschen zu können, übergibt die 
Sparkassen-Finanzgruppe Saar 
10 000 Euro an den Verein Herzen-
sengel, der es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, kranke und behinderte 
Menschen zu unterstützen. „Verant-
wortung übernehmen für die Regi-
on und die Menschen, die hier le-
ben – das ist eine der wichtigsten 
Aufgaben der Sparkassen im Saar-
land“, erklärt die Präsidentin des 
Sparkassenverbandes Saar, Cornelia 
Hoffmann-Bethscheider. „Wir wol-
len mit unserer Spende Maya, ihre 
Familie und alle Betroffenen unter-
stützen und dazu beitragen, dass die 
Forschung nach Behandlungs- und 
Heilungsmöglichkeiten weiter vor-
angetrieben werden kann.“

Adrian Schmitz, der Vorstands-
vorsitzende der Herzensengel, lern-
te Maya und ihre Familie im März 
2019 kennen, wie es in der Mittei-
lung heißt. Er beschloss sofort zu 
helfen. In kürzester Zeit sammelte 
der Verein Gelder und übergab diese 
an das Projekt „Helft Maya“. Schmitz 
berichtet: „Da wir im Vorstand be-
schlossen haben, Maya auch in Zu-

kunft nicht alleine zu lassen, wurden 
diverse Aktivitäten geplant, die auf-
grund Corona leider noch nicht ab-
geschlossen werden konnten. Da die 
Forschung derzeit aber noch immer 
sehr aktiv ist, werden weitere Gel-
der benötigt.“ Er betont: „Die groß-
zügige Spende der Sparkassen-Fi-

nanzgruppe ist eine willkommene 
Ergänzung unserer bisherigen Maß-
nahmen.“ Das Spendenvolumen 
der Aktion „Helft Maya“ erhöhe sich 
nach seinen Worten nun auf 25 000 
Euro. Weitere Maßnahmen seien in 
Planung. „2022 wird es voraussicht-
lich ein Benefiz-Konzert in Völklin-

gen geben und im Mai desselben 
Jahres eine Spenden-Wanderung 
über mehr als 100 Kilometer nach 
Santiago de Compostela.“

Wolfgang Fritz, Vorstandsmitglied 
der Sparkasse Merzig-Wadern, ver-
weist auf die langjährige Zusam-
menarbeit: „Noch bevor der Her-

zensengel-Verein gegründet wurde, 
haben wir Adrian Schmitz schon bei 
seinen privaten Hilfsprojekten un-
terstützt.“ Besonders nachhaltig 
in Erinnerung geblieben sei seine 
erste große Benefiz-Fahrrad-Tan-
dem-Tour „Delphin-Therapie für 
Dominik“ 2008, bei der alle Spar-
kassen-Filialen im Landkreis Mer-
zig-Wadern angesteuert wurden 
und insgesamt 7800 Euro an Spen-
dengeldern zusammenkamen.

Daniela Schlegel-Friedrich, Land-
rätin des Landkreises Merzig-Wa-
dern, ergänzt: „Der Verein Her-
zensengel ist seit vielen Jahren ein 
Kooperationspartner des Land-
kreises, insbesondere unserer Stif-
tung ‚Bürger in Not’. Gemeinsam 
konnten wir schon sehr vielen vom 
Schicksal hart getroffenen Men-
schen helfen. Ich hoffe sehr, dass 
auch in diesem Fall mit der groß-
zügigen Spende die dringend not-
wendige Hilfe erreicht werden kann. 
Auch die Sparkasse Merzig-Wadern 
steht immer auf der Seite der Kinder 
und unterstützt viele Hilfsprojekte, 
Schulen und Vereine mit tatkräfti-
gen Spenden.“

Wer Maya und den MPAN-Erkrankten 
helfen will, findet Infos im Internet.
www.helft-maya.de

Vor der Merziger Hauptstelle der Sparkasse Merzig-Wadern übergab Sparkassen-Präsidentin Cornelia Hoffmann-Beth-
scheider (Zweite von rechts) den symbolischen Scheck an Adrian Schmitz (Zweiter von links), Vorsitzender des Vereins 
Herzensengel. Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich (links) und Sparkassen-Vorstandsmitglied Wolfgang Fritz (rechts) 
freuten sich mit Maya und ihren Eltern Sebastian und Stephanie Matthiesen. FOTO: MANFRED MÜLLER/SPARKASSE MERZIG-WADERN

Kindersommer mit 
Theater Chapiteau
MERZIG (red) Es wird tierisch und 
musikalisch beim Merziger Kin-
dersommer am Samstag, 26. Juni: 
Um 11 Uhr ist Manfred Kessler vom 
Theater Chapiteau im Rathaus-In-
nenhof zu Gast. Er präsentiert ei-
nen Sängerwettstreit der Tiere, wie 
die Villa Fuchs ankündigt, die den 
Kindersommer gemeinsam mit der 
Kreisstadt Merzig und mit Unter-
stützung des Jugendamtes des Krei-
ses Merzig-Wadern veranstaltet.

Manfred Kessler vom Theater 
Chapiteau zeigt an diesem Sams-
tag sein One-Man-Musical, wie es in 
der Ankündigung heißt. Erzählt wird 
vom fröhlichen Sängerfest, das aus 
den Fugen gerät, als Reineke Fuchs 
in das Geschehen eingreift. Er legt 
so manche Fallstricke, über die sei-
ne Mitstreiter in clownesker Art stol-
pern. Bei diesem Mit-Mach-Theater 
sind die Zuschauer in das Gesche-
hen mit einbezogen.

Das kostenlose Programm kann 
nur mit Abstandsregeln und Kon-
taktverfolgung stattfinden, betont 
die Villa Fuchs. Die Anzahl der Plät-
ze ist begrenzt, vorherige Reservie-
rungen sind nicht möglich.

Nähere Info unter:
hilfmit.saarbruecker-zeitung.de
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ACHTUNG, dringend ges.!!! Modische
Damen- und Herrenbekleidung, Ta-
schen, Schuhe, Outdoorkleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 Sbr.-City, !(06 81) 9 38 58 48,
www.modern-secondhand.de

SR Klassik am See, Samstag, 3. Juli,
20 Uhr, Losheim, 2 Karten, Bl. 3, R.
17, je 49,00 € ! (01 60) 91 02 22 21

Trockenestrich vom Profi
! (0 68 25) 49 95 08
www.fussbodentechnik-schorr.de

Haushaltsauflösung / Flohmarkt
Samstag, den 26.06.21, 11-17 Uhr.
Wir verkaufen Möbel, Geschirr, Blei-
kristall, Vasen, Deko, Kleidung uvm.
Kein Schmuck! Bitte Anmeldung
unter ! (06894) 2942 (IGB)

E Bekleidung

E Konzertkarten

E Verschiedenes

E Wohnungsauflösung

,,ES SAGTE“
Georg Christoph Lichtenberg:

,,Jeder Fehler erscheint unglaublich dumm, wenn andere ihn begehen.“


